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1. Lernen Sie den WTW-HC-Serie kennen

Radialmotoreinheit- Zuluft ---- Kondensator 

Radialmotoreinheit - Abluft 

Rückluftfilter (F7) 
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(F7. HEPAH14 & Aktivkohlefilter) 
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thermostat

Luftkanal zur 
Luftabsaugung 

(Return Air - RA)

+ Rücklauftemperatur
thermostat

Verkabelung für 
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II. Lieferumfang
1x AirExchange® WTW-HC
1x Touchpanel-Bedienfeld (kabelgebunden)
1x Handbuch

Schnellverschluss-Filterklappe 

1x Zuluftfilterset (vorinstalliert) 
1x Rückluftfilterset (vorinstalliert) 

Luftkanal zur 
Luftabsaugung 

(Exhaust Air - EA/FR) 

Luftkanal zur 
Zuluft 

(Outdoor Air - OA) 

wolfgangrittmeier
Hervorheben





VI. Aufmerksamkeitspunkte
Optimale Platzierung und Verbindung 

Bestimmen Sie die ideale Platzierung Ihres WTW-HC. damit er 
für Wartungsarbeiten immer zugänglich bleibt. Konsultieren Sie 
immer einen zertifizierten Elektriker. bevor Sie die Verkabelung 
anschließen. 

Das Material des Bodensockels beeinflusst den Geräuschpegel des 
Systems. Beispielsweise übertragen Beton- oder Steinoberflächen 
weniger Vibrationen als Holzoberflächen. Um Vibrationen vorzubeugen. 
empfehlen wir. das System auf eine Gummi matte zu stellen oder 
Gummifüße unter dem Gerät anzubringen. 

isolierte Rohrleitungen 

Während des Gebrauchs kann es in nicht isolierten Leitungen der 
Zuluft (SA). der Abluft (EA) und der Zuluft (OA) zu Kondensation 
kommen. Daher ist es sehr wichtig, dass die Rohrleitungen 
ordnungsgemäß isoliert sind. Für eine Beratung oder ein Angebot 
für Rohrleitungen wenden Sie sich bitte an Ihre Verkaufsstelle. 

Geräuschentwicklung In den Zimmern 

Wenn das System aktiviert ist. wird Außenluft mit einem statischen Druck 
von 100 Pa zugeführt. Dieser Druck kann Geräusche verursachen. Um 
dies zu minimieren. empfehlen wir den Einbau eines thermisch­
akustischflexiblen Kanalsystems in einem Teil des Zuluftkanals. 

Einstellung 

Sie können die Zu- und Abluftgeschwindigkeit der Lüftung separat 
einstellen. um in den Räumen Über- oder Unterdruck zu erzeugen. Falls 
das System aus Lüftungsventilen besteht. müssen diese für eine 
optimale. verteilte Belüftung pro Raum eingestellt werden. 

Erforderliche Nennlüftungskapazität (gemäß NEN1087) 

Umweltraum Belüftun ska azltät 

Wohnzimmer und offene Küche 1 dm3/s pro m'. mit einem Minimum von 21 dm3/s 

Küche 21 dm3/s 

Badezimmer und Trockenraum 14 dm3/s 

Toilettenraum 7 dm3/s 

Schlafzimmer 1 dm3/s pro m'. mit einem Minimum von 7 dm3/s 

Garage 3 dm3/s per m' 

Gemeinschaftsbereich 1x Raumvolumen pro Stunde 

Verdünnungsfaktor / Luftkurzschluß {Abstand zwischen Ein- und 

Auslässen) 

Platzieren Sie die Dach/Wand Öffnungen der Zu- und Abfluss 
öffnungen nicht zu nahe beieinander liegen. Für ein gesundes 
Raumklima ist es wichtig, dass die belastete Luft (hoher C02-Wert). 
die das Haus verlässt. nicht mit der zugeführten Luft angesaugt wird. 

ACHTUNG! Wir empfehlen einen Mindestabstand von 3 Metern 
zwischen den Ein- und Auslässen. 

Auftaufunktlon 

Wenn die Außentemperatur unter O •c (einstellbar) liegt. aktiviert das 
System die automatische Abtaufunktion. Dies ist eine Frostschutz­
maßnahme. um die Außenseite des Wärmetauschers abzutauen. 

Während dieser Funktion wird die Heizfunktion vorübergehend gestoppt 
und der interne Heiz-/Kühlvorgang umgekehrt. Abhängig von der 
aktuellen Außentemperatur dauert dieser Vorgang ca. 2-20 Minuten 
(einstellbar). Sie müssen nichts tun: das Gerät fährt automatisch mit 
dem Heizprogramm fort. 

Zusätzliche Heizung 

Es besteht die Möglichkeit. ein zusätzliches Heizelement an die 
Steuerung des WTW-HC anzuschließen. Beispielsweise kann diese 
Heizung die zugeführte Außenluft (OA) vorwärmen. sodass die 
Enteisungsfunktion nicht aktiviert wird. Schließen Sie das Steuersignal 
für die Elektroheizung an den entsprechenden Anschluss am Bedienfeld 
an. wie in Abschnitt IX beschrieben. 

{de)aktlvleren Sie die WLAN-Verblndung 

Standardmäßig ist das WLAN-Signal des AirExchange® WTW-HC 
ausgeschaltet. Wenn Sie dies aktivieren möchten. befolgen Sie die 
Anweisungen in Abschnitt VIII (Schritt 8). 

VII. Erläuterung der Bedienung
Lüften 
Bei aktiviertem Lüftungsmodus liefert und filtert der AirExchange® 
WTW-HC frische Außenluft mit geringer C02-Konzentration. 

Gleichzeitig wird die Raumluft mit hoher C02-Konzentration abgeführt. 
So können Sie sicher sein. dass der Raum. in dem Sie sich aufhalten. 
immer gut belüftet ist. 

• Bypass-Funktion
Bei vergleichbaren Innen- und Außentemperaturen aktiviert das 
System die Bypass-Funktion. sodass die Belüftung noch 
energieeffizienter erfolgen kann - ohne Druckverlust durch Kreuzfilter
und Wärmetauscher.

• C02-Sensor (optional)
Bei angeschlossenem C02-Sensor misst das System mehrmals pro
Sekunde den aktuellen C02-Wert und passt das Lüftungsprogramm 
automatisch entsprechend an. Der C02-Sensor kann optional über
Ihre Verkaufsstelle erworben werden. 

Kühlung 
Die eingebaute Wärmepumpe zirkuliert das Kältemittel im Kühlmodus 
und kühlt dabei die Verdampferseite des Wärmetauschers (bis zu 
10 ° C). Die Kondensatorseite leitet anschließend die warme Luft nach 
außen ab und verdunstet einen Teil des Kondenswassers. 

Da der Verdampfer kälter ist als die zugeführte Außenluft. kommt es 
zur Kondensation. Dieses Kondenswasser wird im Auffangbehälter 
unter dem Wärmetauscher gesammelt und anschließend über die 
Kondenswasserabläufe abgeleitet. 

Wichtig: Das System lüftet auch während der Kühlung weiter. 

Heizung 
Im Heizbetrieb wird die Zirkulation des Kältemittels im Wärmetauscher 
umgekehrt. wodurch die Raumluft auf der Verdampferseite erwärmt 
wird (bis zu 40 °C). Anschließend wird die Kaltluft über die 
Kondensatorseite abgeführt. 

ACHTUNG! In diesem Modus tritt deutlich Kondenswasser aus den 
Wasserablaufschläuchen aus. Stellen Sie sicher. dass diese 
ordnungsgemäß angeschlossen sind. 

Wichtig: Das System belüftet auch während der Heizphase 
weiter. 

Wichtig: Um ein Einfrieren des Wärmetauschers zu verhindern. 
wird die Enteisungsfunktion bei einer Außentemperatur von o•c 
aktiviert (einstellbar). Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt VI. 

Entfeuchten 
Wenn der Entfeuchtungsmodus am Gerät aktiviert ist. kondensiert das 
System die Feuchtigkeit aus dem Raum im Gerät. Das Kondenswasser 
wird entweder über den Luftablauf abgeleitet oder automatisch durch 
die Ablaufschläuche von der Wasserauffangwanne zum Wasserablauf 
geführt. 



VIII. Installation des WTW-HC

>100cm• 

Schritt 1 
Bestimmen Sie die gewünschte Position des 
WTW-HC. Halten Sie den Mindestabstand 
zur Wand ein, wie im Bild oben gezeigt. 

Schritt 4 
Installieren Sie an den beiden (1/2") 
Kondensatabläufen ein Abflussrohr mit 
einem abnehmenden Winkel von 1 bis 2 
Grad. 

Schritt 2 
Stellen Sie das System auf eine Höhe von 
mindestens 10 cm. damit der Kondens­
wasserablauf ordnungsgemäß ablaufen kann. 

Schritt 5 

Setzen Sie einen Siphon auf das Abflussrohr 
und montieren Sie ihn an einem vorhandenen 
Abflussrohr. ACHTUNG! Wegen der Frostgefahr darf 
der Abfluss nicht direkt ins Freie erfolgen ! 

Schritt 3 
Überprüfen Sie. ob das Gerät 
vollständig waagerecht steht. 

Schritt 6 
Überprüfen Sie. ob die Filter richtig 
montiert sind. 

Schritt 7 
Schrauben Sie die Elektrik-Abdeckung ab und 
verbinden Sie den WTW-HC über die 
Kabelverschraubung mit einem Stromanschluss. 

Schritt 10 
Bringen Sie nun die Lüftungskanäle an. 
Wichtig! Aufgrund möglicher Kondensation 
verwenden Sie für die SA-. OA- und EA-Kanäle 
nur isolierte Kanäle. 

Rode licht 

Zwarte knop 
�---� 

o@ 

WiFi-module 

Schritt 8 

0 

Verbinden Sie das WiFI-Modul mit den 
entsprechenden Anschlüssen und drücken Sie die 
schwarze Taste. bis das rote Licht 2x pro Sekunde 
blinkt. 

Schritt 11 
Lufteinlass (OA) und Luftauslass (EA) in 
entgegengesetzte Richtungen installieren. 

�I '·1•11----

Schritt 9 
Bestimmen Sie den Standort der Wand­
steuerung und montieren Sie sie mit 
den mitgelieferten Montagematerialien. 

Schritt 12 
Bei einer flachen Wandpositionierung 
platzieren Sie die Gitter mindestens 300 cm 
voneinander entfernt. um eine C02-
Verdünnung in der Luft zu vermeiden. 















Service Kontakt:

AirExchange
Schielands Hoge Zeedijk 19a
2802RB Gouda
Niederlande

Tel. Nr.: +31(0)182-235055
Mail: info@airexchange.nl
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